Bachelorstudium Katholische Religionspädagogik – C 033 193
       Curriculum 2009W



Protokoll


Bachelorstudium

	Studienrichtung
	Katholische Religionspädagogik
(kundgemacht im Mitteilungsblatt vom 13.02.2009, 21. Stück, Nr. 127) 

	Studienkennzahl
	C 033 193

	Ausmaß
	180 ECTS-Anrechnungspunkte (ECTS-AP)


	Matrikelnummer
	     

	Nachname
	     

	Vorname
	     

	Geboren am
	     

	Telefon
	     

	E-Mail
	     


	Studienbeginn
	     

	Datum der letzten Prüfung
	     


	Antrag auf Anerkennung von Prüfungen

Ich beantrage, die an der Universität ......................................................................................... positiv beurteilten Prüfungen (gekennzeichnet mit *) als gleichwertig für das Bachelorstudium Katholische Religionspädagogik anzuerkennen. 


..............................................
…………………………………………………..…….…………………..


Datum
Antragssteller/in




Protokoll:
Bachelorstudium

Hinweise
Es sind folgende 17 Pflichtmodule im Ausmaß von insgesamt 140,000 ECTS-AP zu absolvieren. Eine Bachelorarbeit ist im Rahmen einer Lehrveranstaltung mit immanentem Prüfungscharakter aus den Pflichtmodulen 14 bis 16 oder den Wahlmodulen 5 bis 8 zu verfassen, die andere im Rahmen einer Lehrveranstaltung mit immanentem Prüfungscharakter aus den Pflichtmodulen 5 bis 7, 11 und 17 oder den Wahlmodulen 1 und 2. Für jede der beiden Bachelorarbeiten werden, zusätzlich zu den ECTS-AP der Lehrveranstaltung, 7,500 ECTS-AP vergeben.

Pflichtmodul 1: Theologisch-Philosophische Propädeutik

10,000 ECTS-AP

Pflichtmodul 2: Philosophie I

10,000 ECTS-AP

Pflichtmodul 3: Philosophie II

12,500 ECTS-AP

Pflichtmodul 4: Fundamentalexegese I
10,000 ECTS-AP



Pflichtmodul 5: Fundamentalexegese und Bibeltheologie
10,000 ECTS-AP


Pflichtmodul 6: Systematische Theologie I
10,000 ECTS-AP


Pflichtmodul 7: Systematische Theologie II
  7,500 ECTS-AP

Pflichtmodul 8: Systematische Theologie III 
10,000 ECTS-AP


Pflichtmodul 9: Historische Theologie I
10,000 ECTS-AP

Pflichtmodul 10: Historische Theologie II
10,000 ECTS-AP

Pflichtmodul 11: Praktische Theologie I
  7,500 ECTS-AP


Pflichtmodul 12: Praktische Theologie II
  5,000 ECTS-AP

Pflichtmodul 13: Katechetik/Pädagogik
  5,000 ECTS-AP

Pflichtmodul 14: Grundlagen der Religionsdidaktik
  5,000 ECTS-AP


Pflichtmodul 15: Leiten und Methoden
  7,500 ECTS-AP

Pflichtmodul 16: Religionsdidaktik: Thematische Vertiefung
  7,500 ECTS-AP

Pflichtmodul 17: Genderspezifische Aspekte
  2,500 ECTS-AP
Es sind Wahlmodule im Ausmaß von insgesamt 25,000 ECTS-AP zu absolvieren: eines der Wahlmodule 1, 2, 3, 4 sowie entweder die beiden Wahlmodule 5 und 6 oder die beiden Wahlmodule 7 und 8.

Wahlmodul 1: Religion – Gewalt – Kommunikation – Weltordnung (RGKW)
10,000 ECTS-AP

Wahlmodul 2: Synagoge und Kirchen
10,000 ECTS-AP

Wahlmodul 3: Christliches Menschenbild und Naturalismus
10,000 ECTS-AP

Wahlmodul 4: Bibelgriechisch
10,000 ECTS-AP

Wahlmodul 5: Pflichtschulen I
  7,500 ECTS-AP

Wahlmodul 6: Pflichtschulen II
  7,500 ECTS-AP

Wahlmodul 7: Kommunikative Bildung, Beratung und Seelsorge I
  7,500 ECTS-AP

Wahlmodul 8: Kommunikative Bildung, Beratung und Seelsorge II
  7,500 ECTS-AP
Protokoll:
Bachelorstudium


Ausfüllhilfe

Felder

Lehrveranstaltung:
Titel der Lehrveranstaltung

Typ:
Lehrveranstaltungstyp

SSt.:
Semesterstunden

ECTS:
ECTS-Anrechnungspunkte 

Datum:
Prüfungsdatum laut Lehrveranstaltungszeugnis / Bestätigung des Studienerfolgs
Beurt.:
Beurteilung (1, 2, 3, 4, 0)

Prüfer/in:
Prüfer/in laut Lehrveranstaltungszeugnis / Bestätigung des Studienerfolgs
· Ordnen Sie bitte Ihre Lehrveranstaltungsprüfungen laut Curriculum den Modulen zu und tragen Sie die Prüfungsdaten möglichst vollständig in die vorgesehenen Felder ein.
· Falls eine Lehrveranstaltungsprüfung keine Beurteilung oder die Beurteilungen „mit Erfolg teilgenommen“ bzw. „bestanden“ hat, tragen Sie bitte bei der Beurteilung die Ziffer „0“ ein.

· Bei Lehrveranstaltungen, die Ihnen durch einen Bescheid anerkannt wurden, tragen Sie bitte im Feld Prüfer/in „Be​scheid“ ein. Füllen Sie in diesem Fall das Datumsfeld nicht aus.
· Drucken Sie bitte das ausgefüllte Formular aus.

· Geben Sie alle Unterlagen im Prüfungsreferat Standort Universitätsstraße 15 ab.
Anerkennung von Prüfungen
Sie haben die Möglichkeit, mit diesem Prüfungsprotokoll Prüfungen anerkennen zu lassen, die Sie an einer anderen Universität bzw. im Rahmen einer anderen Studienrichtung abgelegt haben.

· Tragen Sie bitte diese Prüfungen im Prüfungsprotokoll bei den Modulen ein, für die Sie die Anerken​nung beantragen.

· Markieren Sie diese Prüfungen mit einem Stern (*).

· Legen Sie die Originalzeugnisse bei.

Protokoll:
Bachelorstudium


1. Pflichtmodul: Theologisch-Philosophische Propädeutik
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Einführung in philosophisch-theologisches Arbeiten I
	PS
	1,00
	0,500
	
	
	     
	

	Bibelwissenschaftliches und historisch-theologisches Methodenproseminar
	PS
	3,00
	2,000
	
	
	     
	

	Philosophisch praktisch-theologisches Propädeutikum
	PS
	3,00
	2,000
	
	
	     
	

	Einführung in den Glauben der Kirche
(= Lehrveranstaltung der Studieneingangs- und Orientierungsphase)
	SL
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Einführung in die theologischen Fächer in ihrem 
Zusammenhang 

(= Lehrveranstaltung der Studieneingangs- und Orientierungsphase)
	VO
	1,00
	1,000
	
	
	     
	

	Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
(= Lehrveranstaltung der Studieneingangs- und Orientierungsphase)
	SL
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	Einführung in philosophisch-theologisches Arbeiten II
	PS
	1,00
	0,500
	
	
	     
	

	
	
	12,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 12,00
	ECTS: 10,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


2. Pflichtmodul: Philosophie I 
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Metaphysik Grundlagen
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Philosophische Anthropologie Grundlagen
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Logik
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Ethik Grundlagen
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	
	
	8,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 8,00
	ECTS: 10,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


3. Pflichtmodul: Philosophie II 
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Philosophische Gotteslehre Grundlagen
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Philosophiegeschichte I
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Philosophiegeschichte II
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Philosophische/theologische Erkenntnislehre
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Einführung in die Religionswissenschaft
	VO
	1,00
	2,500
	
	
	     
	

	
	
	9,00
	12,500
	
	
	


	SSt.: 9,00
	ECTS: 12,500
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


4. Pflichtmodul: Fundamentalexegese I
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Einleitung in das Alte Testament
	VO
	1,00
	1,500
	
	
	     
	

	Einleitung in das Neue Testament
	VO
	1,00
	1,500
	
	
	     
	

	Fundamentalexegese Altes Testament I: Tora und Geschichtsbücher
	VO
	2,00
	3,500
	
	
	     
	

	Fundamentalexegese Neues Testament I: Evangelien und Apostelgeschichte 
	VO
	2,00
	3,500
	
	
	     
	

	
	
	6,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 6,00
	ECTS: 10,000 

	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


5. Pflichtmodul: Fundamentalexegese und Bibeltheologie
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Theologie des Alten Testaments
	VU
	1,00
	1,500
	
	
	     
	

	Theologie des Neuen Testaments
	VU
	1,00
	1,500
	
	
	     
	

	Fundamentalexegese Altes Testament II: Propheten und Schriften
	VO
	2,00
	3,500
	
	
	     
	

	Fundamentalexegese Neues Testament II: Briefliteratur und Offenbarung des Johannes
	VO
	2,00
	3,500
	
	
	     
	

	
	
	6,00
	10,000
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 6,00
	ECTS: 10,000 oder 
            17,500
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:



Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.
Protokoll:
Bachelorstudium


6. Pflichtmodul: Systematische Theologie I
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Dogmatik I: Christus in Auseinandersetzung um Heil und Wahrheit
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Fundamentaltheologie I (Religion): Der Mensch vor dem Geheimnis Gottes
	VU
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	Moraltheologie: Fundamentalmoral
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	10,000
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS:  10,000 oder 
             17,500
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:



 Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.
 Protokoll:
Bachelorstudium


7. Pflichtmodul: Systematische Theologie II
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Dogmatik II: Der Glaube der Kirche im Blick auf die Dramatik der Kirche
	VO
	2,00
	2,500
	
	
	     
	

	Moraltheologie: Beziehungsethik
	VO
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	Spirituelle Theologie
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS
:  7,500 oder 

             15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


8. Pflichtmodul: Systematische Theologie III
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Dogmatik III: Der Glaube der Kirche im Blick auf die Dramatik der Welt 
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Fundamentaltheologie II: Offenbarung in Jesus Christus und der Kirche
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Soziallehre der Kirche
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	6,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 6,00
	ECTS: 10,000 
             
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


9. Pflichtmodul: Historische Theologie I
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Kirchengeschichte Grundlagen I: Altertum und Mittelalter
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Liturgiewissenschaft und Sakramententheologie I: Die Sakramente der christlichen Initiation 
	VO
	3,00
	4,000
	
	
	     
	

	Patrologie: Christologie und Trinitätslehre
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	7,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 7,00
	ECTS: 10,000 

	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


10. Pflichtmodul: Historische Theologie II
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Kirchengeschichte Grundlagen II: Neuzeit
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Liturgiewissenschaft und Sakramententheologie II: Feiern im Rhythmus der Zeit
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Ökumenische Theologie Grundlagen: Die eine Kirche – die vielen Kirchen
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	6,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 6,00
	ECTS:  10,000 

	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


11. Pflichtmodul: Praktische Theologie I
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Pastoraltheologie Grundlagen
	VO
	2,00
	2,500
	
	
	     
	

	Katechetik und Religionspädagogik: Kriteriologie
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Kirchenrecht Grundlagen
	VU
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS:  7,500 oder 
           15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:



 Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,5000.

Protokoll:
Bachelorstudium


12. Pflichtmodul: Praktische Theologie II
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Pastoraltheologie interkulturell
	VO
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	Kirchenrecht: Eherecht
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	3,00
	5,000
	
	
	


	SSt.: 3,00
	ECTS: 5,000 

	Beurteilung: 
	Datum:


	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


13. Pflichtmodul: Katechetik/Pädagogik
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Katechetik und Religionspädagogik: Kairologie
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Lehren und Lernen
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Aufarbeitung eigener Lernerfahrungen
	PS
	1,00
	1,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	5,000
	
	
	


	SSt.: 5,00
	ECTS: 5,000 

	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


14. Pflichtmodul: Grundlagen der Religionsdidaktik
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Religionsdidaktik Grundlagen 
	VO
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Religionsdidaktik Grundlagen
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	4,00
	5,000
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 4,00
	ECTS
:  5,000 oder
            12,500
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


15. Pflichtmodul: Leiten und Methoden
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Leiten im Kontext Kirche
	VO
	1,00
	1,000
	
	
	     
	

	Leiten in Bildungs- und Seelsorgeprozessen 
	SE
	2,00
	3,500
	
	
	     
	

	Methoden und Medien in Bildungs- und Seelsorgeprozessen
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS
:   7,500 oder
             15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


16. Pflichtmodul: Religionsdidaktik: Thematische Vertiefung
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Kooperative Religionsdidaktik
	SK
	2,00
	3,500
	
	
	     
	

	Projektentwicklung
	SE
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	
	
	4,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 4,00
	ECTS
:  7,500 oder
             15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


17. Pflichtmodul: Genderspezifische Aspekte
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Genderspezifische Aspekte in philosophisch-theologischen Fächern
	PS
	2,00
	2,500
	
	
	     
	

	
	
	2,00
	2,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 2,00
	ECTS
:   2,500 oder
             10,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


1. Wahlmodul: Religion – Gewalt – Kommunikation – Weltordnung (RGKW)
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Grundlagen von RGKW
	VO
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	Der aktuelle Fokus von RGKW
	SK
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Einzelschwerpunkte innerhalb von RGKW
	SE
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	10,000
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS
: 10,000 oder
              17,500
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


2. Wahlmodul: Synagoge und Kirchen
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Die Bibel Israels und ihr doppelter Ausgang in Judentum und Christentum
	VO
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	Stationen der Begegnung und Abgrenzung zwischen Kirche und Synagoge
	SE
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Aktuelle Fragen des ökumenischen Gesprächs
	SE
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	10,000
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS
: 10,000 oder
             17,500
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


3. Wahlmodul: Christliches Menschenbild und Naturalismus
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Philosophische Grundlagen der Kognitionswissenschaften
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Angewandte Ontologie
	VO
	2,00
	4,000
	
	
	     
	

	Bioethik
	VO
	1,00
	2,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 5,00
	ECTS: 10,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


4. Wahlmodul: Bibelgriechisch
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Bibelgriechisch I
	VO
	4,00
	5,000
	
	
	     
	

	Bibelgriechisch II
	VO
	4,00
	5,000
	
	
	     
	

	
	
	8,00
	10,000
	
	
	


	SSt.: 8,00
	ECTS: 10,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


5. Wahlmodul: Pflichtschulen I
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Fachdidaktik Pflichtschulen
	SE
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Basispraktikum
	PR
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Fachpraktikum Pflichtschulen I
	PR
	4,00
	3,500
	
	
	     
	

	
	
	8,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 8,00
	ECTS
: 7,500 oder 

             15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


6. Wahlmodul: Pflichtschulen II
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters
	VO
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Spezielle Fachdidaktik
	SE
	2,00
	2,000
	
	
	     
	

	Fachpraktikum Pflichtschule II
	PR
	2,00
	2,500
	
	
	     
	

	
	
	6,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 6,00
	ECTS
:  7,500 oder
             15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


7. Wahlmodul: Kommunikative Bildung, Beratung und Seelsorge I
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Biografie und Glaubenskommunikation
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Symbolisch-sakramentale Interaktion
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Kirchliche Erwachsenenbildung
	VU
	1,00
	1,500
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	7,500
	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS
:   7,500 oder
               15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


8. Wahlmodul: Kommunikative Bildung, Beratung und Seelsorge II
	Lehrveranstaltung
	Typ
	SSt.
	ECTS
	Datum
	Beurt.
	Prüfer/in
	Anmerkung

	Diakonische Seelsorge
	SE
	1,00
	1,500
	
	
	     
	

	Interreligiöse Kommunikation und postmoderne Religiosität
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	Identität und Kompetenz
	SE
	2,00
	3,000
	
	
	     
	

	
	
	5,00
	7,500

	
	
	


Bachelorarbeit: 7,500 ECTS

	Titel:


	     


	SSt.: 5,00
	ECTS
:  7,500 oder
              15,000
	Beurteilung: 
	Datum:

	Anerkennung laut
( Bescheid


( Verordnung
	GZ:
	Datum:


Protokoll:
Bachelorstudium


	Bearbeitungsdatum:

	Zuordnung der LV-Prüfungen kontrolliert:


	Bescheid

Die mit * gekennzeichneten Prüfungen werden gemäß § 78 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 als gleichwertig für das Bachelorstudium Katholische Religionspädagogik anerkannt.


……………………………..
………..……………..………………………...……………………….…..


Datum
Für die Universitätsstudienleiterin / den Universitätsstudienleiter



	Niederschrift über den Inhalt und die Verkündung eines mündlichen Bescheides

Ort der Amtshandlung: Prüfungsreferat Standort Universitätsstraße 15
 Datum: 


Leiter/in der Amtshandlung: 
 Beginn: 


Antragsteller/in und sonst Anwesende: 


Der/die Leiter/in der Amtshandlung verkündet den oben stehenden Bescheid.

Rechtsmittelbelehrung:

Der/die Antragsteller/in hat das Recht, gegen diesen Bescheid innerhalb von vier Wochen nach seiner Verkündung, falls aber spätestens drei Tage nach der Verkündung eine schriftliche Ausfertigung verlangt wurde, innerhalb von vier Wochen nach deren Zustellung, Beschwerde an das Bundesverwaltungsgericht zu erheben. Die Beschwerde ist schriftlich, in jeder technisch möglichen Form, bei der Universitätsstudienleiterin oder beim Universitätsstudienleiter der Universität Innsbruck einzubringen. Die Beschwerde hat die Bezeichnung des angefochtenen Bescheides, die Bezeichnung der belangten Behörde, die Gründe, auf die sich die Behauptung der Rechtswidrigkeit stützt, das Begehren und die Angaben, die erforderlich sind, um zu beurteilen, ob die Beschwerde rechtzeitig eingebracht ist, zu enthalten.
Nach Verkündung des Bescheides wird vom Antragsteller/in

 FORMCHECKBOX 
 eine schriftliche Ausfertigung des Bescheides verlangt.

 FORMCHECKBOX 
 ausdrücklich auf eine Berufung verzichtet.

Ende der Amtshandlung um …………… Uhr.


………………………………….…………………..
………………………………….…………………..


Leiter/in der Amtshandlung
Antragssteller/in




� Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,5000.


� Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Pflichtmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Wahlmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Wahlmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


�Wird im Rahmen dieses Wahlmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Wahlmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Wahlmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.


� Wird im Rahmen dieses Wahlmoduls eine Bachelorarbeit verfasst, erhöht sich die Anzahl der ECTS-Anrechnungspunkte um 7,500.
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